
Datenschutzerklärung 

Grundlegendes 

Wir nehmen den Schutz personenbezogener Daten sehr ernst. Wir möchten, dass Sie wissen, 
wann wir welche Daten speichern und wie wir sie verwenden. Wir unterliegen den 
Bestimmungen der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und den 
ergänzenden Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG-neu). Um sicherzustellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns als auch von unseren externen 
Dienstleistern beachtet werden, haben wir geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen getroffen. 

Diese allgemeine Datenschutzerklärung gilt für alle Online-Angebote. Darunter fallen Websites, 
Funktionen und Inhalte sowie externe Online-Präsenzen, wie z.B. unsere Social-Media-Profile. 
Neben den nachfolgenden allgemeinen Angaben und Pflichtinformationen haben wir 
zusätzliche individuelle Datenschutzinformationen für einzelne Online-Angebote für Sie 
zusammengestellt. Dort informieren wir Sie über angebotsspezifische 
Datenverarbeitungsvorgänge und insbesondere über die Zusammenarbeit mit externen 
Dienstleistern, die unter unserer strengen Kontrolle Leistungen für uns erbringen. 

Verantwortlicher 
 
Verantwortlicher gemäß Art. 4 Abs. 7 DSGVO und anderer nationaler Datenschutzgesetze der 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen ist  
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
Guiseppa Althaus 
Cara Sposa 
Düsingstr. 71 
58644 Iserlohn, Deutschland 
 
 
Für Fragen, Anregungen oder Kommentare zum Thema Datenschutz und zur Durchsetzung 
Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an: 

Für Fragen, Anregungen oder Kommentare und zur Durchsetzung Ihrer Rechte wenden Sie 
sich bitte an: 

"post [at] cara-sposa [dot] de" 

02371-7852 130 

 

Begriffsbestimmungen 

In unserer Datenschutzerklärung verwenden wir Begriffe, die in der DSGVO verwendet werden 
und dort definiert sind. Damit Sie wissen, was darunter zu verstehen ist, möchten wir die 
wichtigsten Begriffe erläutern. 

Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen. Als 
identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere 
mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu 



Standortdaten, zu einer Online-Kennung (z.B. IP-Adresse oder Cookies) oder zu einem oder 
mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, 
genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen 
Person sind, identifiziert werden kann. 

Verarbeitung 

Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 
jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Darunter fällt 
im Grunde jeglicher Umgang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, die 
Speicherung, die Veränderung, die Verwendung, die Übermittlung, Verbreitung, das Löschen 
oder die Vernichtung etc. 

Verantwortlicher 

Als Verantwortlicher gilt die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. Der Verantwortliche hat die 
Zulässigkeit der Datenverarbeitung durch den Einsatz von regelmäßig zu überprüfenden 
technischen und organisatorischen Maßnahmen sicherzustellen. 

Pseudonymisierung 

Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die 
personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer 
spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen 
Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen 
Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer 
identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 

Auftragsverarbeiter 

Ein Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

Empfänger 

Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
denen personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um 
einen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten 
Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
möglicherweise personenbezogene Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 

Dritter 

Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
außer der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den 
Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des 
Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 

Einwilligung 

Die Einwilligung ist Ausdruck der datenschutzrechtlichen Selbstbestimmung. Sie ist die 
freiwillige für den bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich abgegebene 
Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden 
Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der 
sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden. 



Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung 

Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Grundsätzlich verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nur, soweit dies zur 
Bereitstellung unserer Online-Angebote, Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die Erhebung 
und Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt regelmäßig nur nach einer 
Einwilligung oder wenn die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 

 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Im Datenschutz gilt das sogenannte Verbot mit Erlaubnisvorbehalt. Demnach ist eine 
Verarbeitung personenbezogener Daten grundsätzlich rechtswidrig, es sei denn, es liegt eine 
Einwilligung des Betroffenen vor oder sie wird durch einen gesetzlich geregelten 
Erlaubnisgrund legitimiert. Wir sind verpflichtet, Sie über die Rechtsgrundlagen der 
Datenverarbeitung zu informieren. 

• Wenn wir für die Verarbeitung personenbezogener Daten Ihre Einwilligung einholen, 
dient Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO als Rechtsgrundlage. 

• Bei Verarbeitungsvorgängen, die zur Erfüllung eines zwischen Ihnen und uns 
geschlossenen Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich sind, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. 

• Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, der wir unterliegen, erforderlich, wie etwa gesetzliche Aufbewahrungs- 
und Speicherpflichten, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 

• Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer 
anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich 
machen, ist Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO die Rechtsgrundlage. 

• Ist die Verarbeitung zur Wahrung unserer oder der berechtigten Interessen eines 
Dritten erforderlich und überwiegen Ihre Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten 
das erstgenannte Interesse nicht, so wird die Verarbeitung personenbezogener Daten 
durch Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO legitimiert. 

 

Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte und Auftragsverarbeiter 

Grundsätzlich geben wir ohne Ihr ausdrückliches Einverständnis keine personenbezogenen 
Daten an Dritte weiter. Sofern wir im Rahmen der Verarbeitung Ihre Daten dennoch gegenüber 
Dritten offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf die Daten gewähren, 
erfolgt auch dies ausschließlich auf Grundlage einer der genannten Rechtsgrundlagen. Wir 
übermitteln Daten z. B. an Zahlungsdienstleister, wenn dies zur Vertragserfüllung erforderlich 
ist. Wenn wir gesetzlich oder per Gerichtsbeschluss dazu verpflichtet sind, müssen wir Ihre 
Daten an auskunftsberechtigte Stellen übermitteln. 

Teilweise bedienen wir uns zur Verarbeitung Ihrer Daten sorgfältig ausgewählter externer 
Dienstleister. Sollten im Rahmen einer sogenannten Auftragsverarbeitung Daten an 
Dienstleister weitergegeben werden, so erfolgt dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. Unsere 
Auftragsverarbeiter sind sorgfältig ausgewählt, sind an unsere Weisungen gebunden und 
werden regelmäßig von uns kontrolliert. Wir beauftragen nur solche Auftragsverarbeiter, die 
hinreichend Garantien dafür bieten, dass geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen so getroffen werden, dass die Verarbeitung im Einklang mit den Anforderungen 
von DSGVO und BDSG-neu erfolgt und den Schutz Ihrer Rechte gewährleistet. 



 

Datenübermittlung in Drittstaaten 

Die DSGVO gewährleistet ein innerhalb der Europäischen Union gleich hohes 
Datenschutzniveau. Bei der Auswahl unserer Dienstleister und Kooperationspartner setzen wir 
daher nach Möglichkeit auf europäische Partner, wenn Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden sollen. Nur in Ausnahmefällen werden wir Daten außerhalb der 
Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums im Rahmen der 
Inanspruchnahme von Diensten Dritter verarbeiten lassen. 

Wir lassen eine Verarbeitung Ihrer Daten in einem Drittland nur zu, wenn die besonderen 
Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO erfüllt sind. Das bedeutet, dass die Verarbeitung Ihrer 
Daten dann nur auf Grundlage besonderer Garantien erfolgen darf, wie etwa die von der EU-
Kommission offiziell anerkannte Feststellung eines der EU entsprechenden 
Datenschutzniveaus oder die Beachtung offiziell anerkannter spezieller vertraglicher 
Verpflichtungen, der sogenannten „Standardvertragsklauseln“. Von US-amerikanischen 
Dienstleistern verlangen wir, dass sie diese Standardklauseln nutzen. 

 

Löschung von Daten und Speicherdauer 

Sobald der Zweck für die Speicherung entfällt, werden wir Ihre personenbezogenen Daten 
löschen oder sperren. Darüber hinaus kann eine Speicherung jedoch erfolgen, wenn dies 
durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in EU-Verordnungen, Gesetzen oder 
sonstigen Vorschriften, denen wir unterliegen, vorgesehen wurde. Das betrifft z. B. Daten, die 
aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen, also etwa 
Rechnungsdaten für Abonnements. Eine Sperrung oder Löschung Ihrer Daten erfolgt dann, 
wenn eine durch diese Vorschriften vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass 
eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder 
eine Vertragserfüllung besteht. 

 

Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

Wir verzichten auf eine automatische Entscheidungsfindung oder ein Profiling. 

 

Hosting, Übermittlung technischer Daten 

Sie können unser Online-Angebot grundsätzlich ohne Offenlegung Ihrer Identität nutzen. In 
diesem Abschnitt erläutern wir Ihnen, wann und in welchem Zusammenhang wir bei der 
Nutzung unserer Online-Angebote Daten verarbeiten, welche Angebote von Dienstleistern und 
Kooperationspartnern wir implementiert haben, wie diese funktionieren und was mit Ihren 
Daten geschieht.  

Datenerhebung beim Besuch unserer Websites 

Soweit Sie unsere Websites rein informatorisch nutzen, Sie sich also weder registrieren, einen 
Vertrag mit uns abschließen oder uns anderweitig Informationen offenbaren, erheben wir nur 
die personenbezogenen Daten, die Ihr Browser an unsere Server übermittelt. Beim Aufruf 
unserer Websites erheben wir die nachfolgenden Daten, die für uns technisch notwendig sind, 
um Ihnen unsere Websites anzeigen zu können und Stabilität und Sicherheit zu gewährleisten. 

 



• IP-Adresse des Nutzers 

• Datum und Uhrzeit der Anfrage 

• Inhalt der Anforderung (konkrete Seite) 

• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode 

• jeweils übertragene Datenmenge 

• Website, von der die Anforderung kommt 

• Betriebssystem des Nutzers 

• Sprache und Version der Browsersoftware. 

Diese Daten werden für die Dauer von maximal sieben Tagen vorübergehend in den Logfiles 
unseres Systems gespeichert. Eine darüberhinausgehende Speicherung ist möglich, in diesem 
Fall werden die IP-Adressen jedoch partiell gelöscht oder verfremdet, sodass eine Zuordnung 
des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist. Eine Speicherung der Logfiles zusammen mit 
anderen, Sie betreffenden personenbezogenen Daten findet in diesem Zusammenhang nicht 
statt. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungsvorgänge ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Da die Erfassung der Daten zur Anzeige der Websites und die Speicherung der Daten in 
Logfiles für den Betrieb unserer Websites und den Erhalt der IT-Sicherheit zwingend 
erforderlich ist, haben Sie insoweit keine Widerspruchsmöglichkeit. 

Hostingdienstleistungen durch einen Drittanbieter 

Im Rahmen einer Verarbeitung in unserem Auftrag erbringt ein Drittanbieter für uns die Dienste 
zum Hosting und zur Darstellung der Webseite. 

STRATO AG 
Pascalstraße 10 
10587 Berlin 

Alle Daten, die im Rahmen der Nutzung dieser Webseite oder in dafür vorgesehenen 
Formularen wie folgend beschrieben erhoben werden, werden auf seinen Servern verarbeitet. 
Eine Verarbeitung auf anderen Servern findet nur in dem hier erläuterten Rahmen statt. 

Dieser Dienstleister sitzt innerhalb eines Landes der Europäischen Union oder des 
Europäischen Wirtschaftsraums. 

 

Datenerhebung und -verwendung zur Vertragsabwicklung, 
Kontaktaufnahme 

Wir erheben personenbezogene Daten, wenn Sie uns diese im Rahmen Ihrer Bestellung oder 
bei einer Kontaktaufnahme mit uns (z.B. per Kontaktformular oder E-Mail) freiwillig mitteilen. 
Pflichtfelder werden als solche gekennzeichnet, da wir in diesen Fällen die Daten zwingend zur 
Vertragsabwicklung, bzw. zur Bearbeitung Ihrer Kontaktaufnahme benötigen und Sie ohne 
deren Angabe die Bestellung bzw. die Kontaktaufnahme nicht versenden können. Welche 
Daten erhoben werden, ist aus den jeweiligen Eingabeformularen ersichtlich. Wir verwenden 
die von ihnen mitgeteilten Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zur Vertragsabwicklung 
und Bearbeitung Ihrer Anfragen. 



Nach vollständiger Abwicklung des Vertrages werden Ihre Daten für die weitere Verarbeitung 
eingeschränkt und für folgende Aufbewahrungsfristen gespeichert: 

 

• Rechnungsdaten werden für 10 Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (Abgabenordnung) 
aufbewahrt 

• Vertragsdaten werden für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 Nr. 2 HGB (Handelsgesetzbuch) 
aufbewahrt 

• Korrespondenz und sonstige Unterlagen werden für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 Nr. 2 
HGB (Handelsgesetzbuch) aufbewahrt 

Nach Ablauf dieser Fristen werden Ihre Daten gelöscht, sofern Sie nicht ausdrücklich in eine 
weitere Nutzung Ihrer Daten eingewilligt haben oder wir uns eine darüberhinausgehende 
Datenverwendung vorbehalten, die gesetzlich erlaubt ist und über die wir Sie in dieser 
Erklärung informieren. 

Datenweitergabe 

Zur Vertragserfüllung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO geben wir Ihre Daten an das mit 
der Lieferung beauftragte Versandunternehmen weiter, soweit dies zur Lieferung bestellter 
Waren erforderlich ist. Je nachdem, welchen Zahlungsdienstleister Sie im Bestellprozess 
wählen, geben wir zur Abwicklung von Zahlungen die hierfür erhobenen Zahlungsdaten an den 
Zahlungsdienstleister weiter bzw. an den ausgewählten Zahlungsdienst. Die Datenweitergabe 
erfolgt ausschließlich zur Vertragserfüllung und ist auf das erforderliche Minimum beschränkt. 

Wir treffen geeignete Maßnahmen, um sicherzustellen, dass Ihre Daten beim Versand an das 
Versandunternehmen und bei der Weitergabe an den Zahlungsdienstleister geschützt werden. 
Wir verpflichten unsere Dienstleister vertraglich zur Einhaltung der Datenschutzvorschriften 
und treffen angemessene technische und organisatorische Maßnahmen, um die Sicherheit 
Ihrer Daten zu gewährleisten. 

Zum Teil erheben die ausgewählten Zahlungsdienstleister diese Daten auch selbst, soweit Sie 
dort ein Konto anlegen. In diesem Fall müssen Sie sich im Bestellprozess mit Ihren 
Zugangsdaten bei dem Zahlungsdienstleister anmelden. Es gilt insoweit die 
Datenschutzerklärung des jeweiligen Zahlungsdienstleisters, auf die wir keinen Einfluss haben. 
Bitte informieren Sie sich dort über die Verarbeitung Ihrer Daten durch den 
Zahlungsdienstleister. 

Externe Links 

Unser Online-Angebot enthält Links zu anderen Websites. Wir haben keinen Einfluss darauf, 
dass deren Betreiber die Datenschutzbestimmungen einhalten. Wir übernehmen keine Haftung 
für die Inhalte externer Links und verweisen auf die Datenschutzerklärungen der jeweiligen 
verlinkten Websites. Bitte informieren Sie sich dort über den Umgang mit Ihren 
personenbezogenen Daten. 

Cookies 

Unsere Website verwendet nur technisch notwendige Cookies. Dabei handelt es sich um kleine 
Textdateien, die automatisch auf Ihrem Endgerät gespeichert werden, wenn Sie unsere 
Website besuchen. Einige der von uns verwendeten Cookies werden nach Ende der Browser-
Sitzung automatisch gelöscht, andere bleiben auf Ihrem Endgerät gespeichert, damit Sie bei 
Ihrem nächsten Besuch der Website schneller auf bestimmte Einstellungen und Präferenzen 
zugreifen können. 
 



Wir verwenden Cookies, um unsere Angebote und Dienstleistungen ständig zu verbessern und 
Ihnen eine optimierte Darstellung unseres Angebots bieten zu können. Wir setzen jedoch keine 
Cookies ein, um Ihr Nutzungsverhalten nachzuverfolgen oder Ihre persönlichen Präferenzen zu 
erfassen. 
 
Sie können Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von Cookies informiert 
werden und einzeln über deren Annahme entscheiden oder die Annahme von Cookies für 
bestimmte Fälle oder generell ausschließen. Jeder Browser verfügt über eigene Cookie-
Einstellungen, die Sie in den Einstellungen Ihres Webbrowsers ändern können. Wenn Sie 
weitere Informationen benötigen, wie Sie die Einstellungen für Cookies in Ihrem Browser 
anpassen können, finden Sie entsprechende Anleitungen in den Hilfemenüs der verschiedenen 
Browser. 
Internet Explorer™ 
Safari™ 
Chrome™ 
Firefox™ 
Opera™ 

 

Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

Nordrhein-Westfalen – Aufsichtsbehörde 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
 
Anschrift: Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424 - 0 
Telefax: 0211 38424 - 10 
E-Mail: poststelle[at]ldi.nrw.de 
Internet: http://www.ldi.nrw.de 

 

Sicherheit 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten hat für uns höchste Priorität. Wir haben daher 
technische und organisatorische Maßnahmen ergriffen, um die Sicherheit Ihrer Daten zu 
gewährleisten und sie vor zufälliger oder vorsätzlicher Manipulation, Verlust, Zerstörung oder 
unberechtigtem Zugriff zu schützen. 

Unsere Datenverarbeitung und unsere Sicherheitsmaßnahmen werden kontinuierlich 
entsprechend dem Stand der Technik und der rechtlichen Anforderungen überprüft und 
verbessert. 

Um die Sicherheit Ihrer Daten bei der Übertragung zu gewährleisten, verwenden wir eine 
Verschlüsselung durch Secure Socket Layer (SSL). 

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten nur für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, 
und geben sie nicht ohne Ihre Einwilligung an Dritte weiter, es sei denn, dies ist gesetzlich 
vorgeschrieben oder gestattet. 

Ihre Rechte als betroffene Person nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) werden von uns respektiert und umgesetzt. Wenn Sie 
Fragen zum Datenschutz haben oder Ihre Rechte geltend machen möchten, können Sie sich 
jederzeit an uns wenden. 
 
 

https://support.microsoft.com/de-de/help/17442/windows-internet-explorer-delete-manage-cookies
https://support.apple.com/de-de/guide/safari/sfri11471/12.0/mac/10.14
https://support.google.com/chrome/answer/95647?hl=de&hlrm=en
https://support.mozilla.org/de/kb/cookies-erlauben-und-ablehnen
https://help.opera.com/de/latest/web-preferences/#cookies
http://www.ldi.nrw.de/


Kinder und Jugendliche 
 
Unser Angebot richtet sich grundsätzlich an Erwachsene. Personen unter 18 Jahren dürfen 
ohne Zustimmung der Eltern oder Erziehungsberechtigten keine personenbezogenen Daten an 
uns übermitteln, es sei denn, es liegt eine Einwilligung nach Art. 8 DSGVO vor. Wenn wir 
feststellen, dass personenbezogene Daten von Kindern oder Jugendlichen unter 18 Jahren 
ohne Zustimmung der Eltern oder Erziehungsberechtigten an uns übermittelt wurden, werden 
wir diese unverzüglich löschen, es sei denn, es liegt eine Einwilligung nach Art. 8 DSGVO vor 
oder eine gesetzliche Aufbewahrungspflicht besteht. Wir empfehlen den Eltern oder 
Erziehungsberechtigten, die Online-Aktivitäten ihrer Kinder zu überwachen, um zu vermeiden, 
dass personenbezogene Daten ohne ihre Zustimmung an uns übermittelt werden. 

Betroffenenrechte 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne der 
DSGVO. Uns gegenüber als Verantwortlichem stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 

Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, 
haben Sie jederzeit das Recht, diese Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

 

Recht auf Auskunft 

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeiten. Sofern dies der Fall ist, können Sie Auskunft über 
folgende Informationen verlangen: 

 

• die Verarbeitungszwecke; 

• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 

• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 
personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, 
wobei Sie im Zusammenhang mit der Übermittlung an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation zusätzlich das Recht haben, über die geeigneten Garantien 
gemäß Art. 46 DSGVO unterrichtet zu werden; 

• falls möglich, die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch uns oder 
eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei Ihnen erhoben werden, alle verfügbaren 
Informationen über die Herkunft der Daten; 



• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
gemäß Artikel 22 Absätze 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – 
aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

• Wir stellen Ihnen innerhalb eines Monats nach Eingang Ihres Auskunftsersuchens eine 
Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung sind, zur 
Verfügung. Für alle weiteren Kopien, die Sie beantragen, können wir ein 
angemessenes Entgelt auf der Grundlage der Verwaltungskosten verlangen. Stellen 
Sie den Antrag elektronisch, werden wir Ihnen die Informationen in einem gängigen 
elektronischen Format zur Verfügung stellen, sofern Sie nichts anderes angeben. 

 

Recht auf Berichtigung 

Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, wenn diese unrichtig sind. Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung 
haben Sie das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten – auch 
mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 

 

Recht auf Löschung („Recht auf Vergessen werden“) 

Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, und wir sind verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich 
zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

• Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf 
sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

• Sie widerrufen ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung stützte, und es fehlt an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

• Sie legen Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen 
berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein. 

• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedsstaaten erforderlich. 

• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Haben wir die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und sind wir zu 
deren Löschung verpflichtet, so treffen wir unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie 
und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die 
Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu 
informieren, dass Sie von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten 
oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat. 

Das Recht auf Löschung („Recht auf Vergessen werden“) besteht nicht, soweit die 
Verarbeitung erforderlich ist: 

• zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 



• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 
Union oder der Mitgliedsstaaten, dem wir unterliegen, erfordert, oder zur Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt, die uns übertragen wurde; 

• aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß 
Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

• für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit 
das Recht auf Löschung voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser 
Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

• Sie bestreiten die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen Daten für eine 
Dauer, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

• die Verarbeitung ist unrechtmäßig und Sie verlangen anstelle der Löschung die 
Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten; 

• wir benötigen die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger, Sie benötigen diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen, oder 

• Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt, solange noch nicht feststeht, 
ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung gemäß den oben genannten Voraussetzungen eingeschränkt, so 
werden diese personenbezogenen Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedsstaats 
verarbeitet. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den oben genannten Voraussetzungen 
eingeschränkt, werden wir Sie unterrichten, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

 

Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten, und Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch uns, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder auf 
einem Vertrag beruht und mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In der Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit können Sie erwirken, dass die 
personenbezogenen Daten direkt von uns zu einem anderen Verantwortlichen übermittelt 
werden, soweit dies technisch machbar ist. Die Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit 



lässt das Recht auf Löschung („Recht auf Vergessen werden“) unberührt. Dieses Recht gilt 
nicht für eine Verarbeitung, die für die Wahrnehmung einer uns übertragenen Aufgabe 
erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt. 

 

Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmungen gestütztes Profiling. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht 
mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. 
Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung: 

• für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und uns 
erforderlich ist, 

• aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedsstaaten, denen wir 
unterliegen, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur 
Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten 
oder 

• mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Wir treffen angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten 
Interessen zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person 
seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der 
Entscheidung gehört. 

 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedsstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
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